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Herren Bezirksliga

SKG Gablenberg : SV Sillenbuch II 
Sonntag, 18.09.2022, 10:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SKG Gablenberg und dem SV Sillenbuch II im Endergebnis 
wider

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Dobroluka / Weber nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber der SKG Gablenberg im Match der Herren
Bezirksliga verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Sillenbuch II, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Meysam Zarei, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:0.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Oswald / Laufer waren die Gastgeber Dobroluka / Weber. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Zarei / Weiß gewannen gegen Philippi / Bopp mit 3:2.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Zarei / Weiß endete. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kästl / Bothmann über die 1:3-Niederlage gegen
Radke / Breig hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3 endete dann das Einzel zwischen Fehmi
Dobroluka und Andreas Philippi aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Meysam Zarei machte indessen mit Niklas Oswald beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jürgen Weber konnte im Spiel gegen Knut Radke einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne Satzgewinn für Raimund
Weiß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Bopp. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stephan Kästl Marlon Breig in fünf Sätzen. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Johannes Laufer war im Anschluss der Gastgeber Jan Bothmann. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SKG Gablenberg und SV Sillenbuch II. Nicht ganz mithalten konnte Fehmi Dobroluka, beim 1:3
gegen Niklas Oswald, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kaum Chancen ließ indes Meysam
Zarei beim 3:0 seinem Gegner Andreas Philippi. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jürgen Weber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Bopp verlor. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Raimund Weiß verlor anschließend sein Spiel gegen Knut
Radke unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend in drei Sätzen. In vier
Sätzen verlor Stephan Kästl seine Partie gegen Johannes Laufer, die anhand der TTR-Werte im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Jan Bothmann besiegelte indessen mit einem 3:1 gegen Marlon Breig einen Punkt für sein
Team. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Dobroluka / Weber hatten ihre
Gegner Philippi / Bopp beim ungefährdeten 11:9, 11:8, 11:7 recht sicher im Griff. Das war ein
souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SKG Gablenberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Stuttgart-Mühlhausen II am 30.09.2022 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des SV Sillenbuch II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.09.2022 gegen den TSV Georgii Allianz II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SKG Gablenberg

Doppel: Dobroluka / Weber 2:0, Zarei / Weiß 1:0, Kästl / Bothmann 0:1 
Einzel: F. Dobroluka 0:2, M. Zarei 2:0, J. Weber 1:1, R. Weiß 0:2, S. Kästl 1:1, J. Bothmann 2:0 

 SV Sillenbuch II
Doppel: Philippi / Bopp 0:2, Oswald / Laufer 0:1, Radke / Breig 1:0 
Einzel: N. Oswald 1:1, A. Philippi 1:1, M. Bopp 2:0, K. Radke 1:1, J. Laufer 1:1, M. Breig 0:2


